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Lieber Marco, der CDU Samtgemeindeverband 
Ostheide wünscht Dir bei Deinem Bundes-
tagswahlkampf viel Erfolg und ein gutes Gelin-
gen. Liebe Bürgerinnen und Bürger, trotz der 

schwierigen und unsicheren Zeiten, wünsche 
ich Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches 
Weihnachtsfest 2024 und ein glückliches und 
gesundes neues Jahr 2025.  
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Weihnachtsgrüße
  Karsten 
    Halbensleben
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Was für ein Jahr 2024!

Hallo liebe Leser und Leserinnen, 

Wer hätte Anfangs des Jahres gedacht, das 
unsere Fußballnationalmannschaft der Herren 
im Sommer uns wieder begeistern kann, auch 
wenn Sie im Viertel� nale mit viel Pech ausge-
schieden sind. Oder dass wir einen Super-Som-
mer erlebt haben.

Der Hammer war aber aus meiner Sicht der Zu-
sammenbruch der Bundes-Ampel aus SPD, FDP 
und den Grünen im Spätherbst! Sie haben uns 
viel Unsicherheit und Zwietracht gebracht und 
sind dabei unprofessionell sogar dilettantisch 
vorgegangen. Nun endlich kommen Neuwah-
len. 

Kurzer Rückblick für Barendorf. Die Straße Dros-
selweg wird endlich Grundsaniert und � t für 
die Zukunft gemacht. Leider werden sich die 
Baumaßnahmen bis ins nächste Jahr ziehen. 
Im Rat diskutieren wir gerade die Radverkehrs-
förderung 3.0. Bis zum Ende Februar wollen 
wir ein Konzept mit Maßnahmen fertiggestellt 
haben; u.a. sollen alle Gemeindestraßen zur 30 
km/h (bis auf die vorhandenen Spielstraßen) 
Zone umgewandelt werden. 

Sprechen Sie mich/uns gerne an, wenn Sie An-
regungen haben. 

Zum Schluss eine herzliche Bitte: Wir haben 
zum ersten Mal einen Bundestagskandidaten 

aus der Ostheide: 
Dr. Marco Schulze aus 
Neetze ist unser CDU-
Kandidat! 
Bitte gehen Sie wählen und nutzen frühzeitig 
die Briefwahl (gerade bei Eis und Schnee im 
Winter). Dr. Marco Schulze benötigt jede Erst-
stimme und die CDU jede Zweitstimme; damit 
unser Kandidat aus der Ostheide in den neuen 
Bundestag in Berlin ziehen kann! 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
2025 wünscht Ihnen

Joern Krumstroh / Fraktionsvorsitzender 
im Gemeinderat Barendorf

Neues zum Bebauungsplan 
für den Grundschulstandort Neetze 

Steuerberater 
Dipl.-Kfm. 

PETER RICHTER

Burgmühlenweg 2a
29439 Lüchow

Steuerberater  
FRANK HAUSER

Lüneburger Landstraße 29
21398 Neetze

hauser@richter-hauser.de 
www.richter-hauser.de
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WIR SETZEN DEN FOKUS FÜR SIE!

IN NEETZE + LÜCHOW  
PARTNERSCHAFT mbB 
S T E U E R B E R A T E R

ONE WORLD Kulturzentrum 
und Gasthaus Reinstorf
Alte Schulstraße 1, 21400 Reinstorf
http://1w-lg.net

SIE HABEN ETWAS ZU FEIERN . . . 
WIR HABEN DEN FESTLICHEN SAAL! 
Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum oder auch ernstere 
Anlässe: das Reinstorfer Gasthaus bietet einen ebenso 
festlichen wie originellen Rahmen für 20–200 Gäste. 
Der einzigartige Saal von 1905 bezauberte schon 
viele Gäste. Mit unseren Partnern unterbreiten wir 
Ihnen gerne ein individuelles Angebot für Catering, 
Live-Musik, Disco, Vortrag, Cabaret oder Film nach 
Ihren Vorgaben. Besuchen Sie unsere Bildergalerie 
auf http://www.1w-lg.net

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Jens Thomsen
mobil: 0172-5199031
Tel.: 04134-907507  
thomsen@marketing-jt.de

PRÜFSTELLE OSTHEIDE

Die sympathische 
Alternative

Am Köstorfer Busch 1  .  21397 Vastorf  .  Gewerbegebiet Volkstorf

www.pruefstelle-ostheide.de

Für alle Fahrzeuge

AMTLICHE FAHRZEUGPRÜFUNGEN
(HU, SP, Oldtimereinstufungen im Namen der KÜS)

KFZ-SACHVERSTÄNDIGE
für UVV, BGV, ADR, Gasprüfungen

ÖFFNUNGSZEITEN   (ohne Termin)

Mo – Fr 9:00 – 17:00 Uhr
Di & Do 9:00 – 18:00 Uhr
Sa 9:00 – 12:00 Uhr

04137– 20 33 100

 info@pruefstelle-ostheide.de
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Ein turbulentes Jahr geht zu Ende, was bleibt 
ist das Chaos der Ampel. Da sind wir schon 
beim Ausblick auf 2025: Im Februar wird der 
Bundestag neu gewählt. Für unseren Wahlkreis 
tritt der Neetzer Dr. Marco Schulze an. Wir hof-
fen auf ein erfolgreiches Wahlergebnis. Daher 
mein Appell: GEHT WÄHLEN!!! Überlasst den 
Raum nicht den radikalen linken und rechten 
Kräften! Es zählt jede Stimme!

Was steht in der Gemeinde an? 

Der Spielplatz im neuen Baugebiet wird errich-
tet. Auch beim neuen Einzelhandel geht es im 
Frühjahr ho� entlich los. Es wird auch wieder 
o� ene Fraktionssitzungen der CDU Neetze 
geben. Ihr seid herzlich willkommen, Termine 
werden frühzeitig be-
kannt gegeben. 

In diesem Sinne, frohe 
Weihnachten und einen 
Guten Rutsch in ein hof-
fentlich erfolgreiches 
Neues Jahr.

Marco Cassol

In der jüngsten Sitzung des Bau- und Dorfent-
wicklungsausschusses der Gemeinde Neetze 
wurde über den aktuellen Stand des Bebau-
ungsplanes für den Grundschulstandort, der 
Feuerwehr und einer Turnhalle beraten. Dieser 
neue Standort soll, wie bereits berichtet, an 
das Sportplatzgelände angrenzen. Im Entwurf 
liegen Flächenpotenziale für verschiedene Va-
rianten in der Anordnung vor. Die neue Schule 
könnte hinter dem östlichen Sportplatz oder 
im nordöstlichen Bereich der angrenzenden 
Acker� äche liegen. In jeder Variante wäre ein 
ausreichendes Flächenpotenzial für eine neue 
Sporthalle verfügbar. Über den Umgang mit 
der alten Sporthalle soll Anfang des neuen 
Jahres beraten werden. Im Falle eines lang-
fristigen Weiterbetriebes  der alten Sporthalle 
stehen erhebliche Sanierungsmaßnahmen an. 
Die Heizung stammt z.B. aus dem Jahr 1991 

und müsste für einen langfristigen Betrieb 
komplett umgebaut werden. Eine Außendäm-
mung der Halle wäre notwendig und das Dach 
über den Kabinentrakten müsste energetisch 
umgebaut und saniert werden. Ein Gutach-
ten eines Gebäudeenergieberaters liegt als 
Beratungsgrundlage vor. Konsens besteht zur 
Turnhallenplanung jedoch bislang nur darü-
ber, dass an einem neuen Grundschulstandort 
auch eine schulsporttaugliche Halle vorhan-
den sein soll. 
Zum Bebauungsplan für den neuen Schuls-
tandort liegt ein eigen dafür in Auftrag gege-
benes Verkehrsgutachten vor. Dies sieht keine 
gravierenden Probleme bei einer Anbindung 
des neuen Schul- Feuerwehr und Turnhal-
lenstandorts an der Landesstraße vor. In den 
ersten Wochen des neuen Jahres soll die früh-
zeitige Beteiligung der Ö� entlichkeit und der 

Behörden erfolgen. Aus den dort eigehenden 
Informationen sollen die weiteren Planungs-
schritte abgeleitet werden.

Über die Nachnutzung der alten Schule ma-
chen wir uns als CDU-Fraktion natürlich auch 
Gedanken. Wir können uns gut vorstellen, Ein-
heiten für seniorengerechtes Wohnen zu ent-
wickeln. Hier sehen wir ein deutliches Poten-
zial für unseren Ort. Genauso im Blick haben 
wir die Kleinen. Auch 
eine Erweiterung der 
Kinderbetreuung wäre 
auf dem Grundstück 
denkbar. Wir werden Sie 
dazu auf dem Laufen-
dem halten.

Karsten Johansson

Ausblick auf 2025Auszug aus dem Entwurf des Bebauungsplanes

Kultur ...........................................................11
Landtag .......................................................12
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Aus den GemeindenTHOMASBURGNEETZE

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende
Das Jahr 2024 war für die Gemeinde Thomas-
burg ein ganz besonderes Jahr. Wir durften 
das 900-jährige Bestehen der Gemeinde feiern, 
ebenso wie das 75-jährige Jubiläum des Tho-
masburger Sportvereins (TSV) und das 25-jähri-
ge Bestehen des Thomasburger Kindergartens. 
Diese Anlässe brachten zahlreiche Feierlichkei-
ten mit sich. Der Höhepunkt waren die Dorf 
und Kulturtage Anfang September, bei denen 
wir ein Wochenende lang bei strahlendem 
Sonnenschein, viel Freude und Gemeinschaft 
das 900-jährige Jubiläum gebührend gefeiert 
haben. Zuvor hatten der TSV und der Kinder-
garten im Juni zu ihren eigenen Feierlichkeiten 
eingeladen. Ein großes Dankeschön an alle, die 
zu diesen besonderen Anlässen beigetragen 
haben.

Neben den Jubiläen gab es auch Veränderun-
gen. In der Gemeindeverwaltung hat sich in 
diesem Jahr einiges getan. Im Frühjahr zog das 
Gemeindebüro in die Straße „Kirchring“ in Tho-
masburg um. Zum 01.07.2024 wurden Herr Ha-
gel zum Gemeindedirektor und Herr Harst zum 
stellvertretenden Gemeindedirektor berufen, 

21339 Lüneburg
neben Kaufl and und McDonald's
Böcklerstraße 14, Tel: 04131 / 232317 
Öff nungszeiten: Mo.-Fr. 9-19 Uhr, Sa. 9-16 Uhr

21337 Lüneburg 
bei den Berufsbildenden Schulen
Am Schwalbenberg 14, Tel: 04131 / 224590
Öff nungszeiten: Mo.-Fr. 9-19 Uhr, Sa. 9-14 Uhr
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Karsten Jenkel e. K.
Gartenbau, Baump� ege, Spielplatzbau

FLL - zerti� zierter Baump� eger u. Baumkontrolleur        
FLL/BSFH - zerti� zierter Spielplatzprüfer u. Spielplatzbauer

Deichstr. 25 • 21354 Bleckede /Brackede
Tel. 0 58 57 - 977 250 • mobil 0171 -  27 77 809

Fax 0 58 57 - 977 251 • karsten-jenkel@t-online.de
www.gartenbau-karstenjenkel.de

Spielplatzservice
Nord

FLL/BSFH-zertifizierter Spielplatzprüfer u. Spielplatzbau
FLL-zertifizierter Baumpfleger u. Baumkontrolleur
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Wir sind Ihr kompetenter Partner, wenn es um Service geht!

Spielplatzprüfung nach DIN 79161

Spielgeräteprüfung nach DIN EN 1176

Planung

Montage

Wartung/Reparatur

Umbauten

Neugestaltung

Ihr Ansprechpartner: Spielplatzservice
Nord

FLL/BSFH-zertifizierter Spielplatzprüfer u. Spielplatzbau

FLL-zertifizierter Baumpfleger u. Baumkontrolleur

www.spielplatzservice-nord.de

Martin Krause
Vertriebsleitung/Außendienst

mobil: 0151 / 23025761

Tel.: 04131 / 6080213

Helmstorfer Straße 85, 21218 Seevetal

E-Mail: spielplatzservice-nord@t-online.de

Ihre Vorteile auf einen Blick

Individuelle Beratung vor Ort

Gemeinsame Planung

Kostenloses Angebot

Lieferung und Montage aus einer Hand

Über 35jährige Erfahrung im Spielplatzbau

Spielplatzservice Nord Karsten Jenkel · Helmstorfer Straße 85 · 21218 Seevetal · www.spielplatzservice-nord.de

FLL/BSFH-zerti� zierter Spielplatzprüfer u. Spielplatzbau 
FLL-zerti� zierter Baump� eger u. Baumkontrolleur

Karsten Jenkel
Inhaber/Geschäftsführer

mobil: 01 71 / 2 77 78 09

Helmstorfer Straße 85, 21218 Seevetal
E-Mail: spielplatzservice-nord@t-online.de

www.spielplatzservice-nord.de

Alexander Karbach
Bockelheide Hof
21398 Neetze

05850 - 9728778
0175 - 4042114

Dachdeckungen Dachdeckungen in Metall
Außenwandbekleidungen Dachentwässerungen
Abdichtungstechnik Restauration Metallornamente
Solartechnik Kunsthandwerk
Wärmedämmtechnik HolzarbeitenMitglied der Dachdecker-Innung Lüneburg

info@karbach-bedachung.de

Dachdeckermeister & Klempnermeister

www.karbach-bedachung.de
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Neues aus der Gemeinde 
Vastorf

Die Gemeinde Vastorf verändert sich. Mittlerweile wurden 
nicht nur der Fußgängerweg in der Gifkendorfer Straße 
erneuert und die Bushaltestelle in der Strange-Freerks-
Straße in Vastorf behindertengerecht umgebaut. In der 
Kirschenallee wurde aufgeräumt, die Straße “Im Baumgar-
tenfeld“ mit neuen Obstbäumen bep� anzt, der Erdwall 
neu aufgeschüttet sowie Rasen eingesät.  

Dazu sind ebenfalls die beiden geplanten Kleinprojekte 
aus dem Förderprogramm soziale Dorfentwicklung “Dorf-
plan Gifkendorf“ und “Bänke für die Streuobstwiese “ ab-
geschlossen. 

Zwei weitere eingereichte förderfähige Projekte in Roh-
storf “Walderlebnis Spielplatz“ und „Platzgestaltung am 
Dorfteich“ stehen kurz vor der Bewilligung bzw. sind be-
reits bewilligt worden und können 
nun durchgeführt werden.

Projekte in Rohstorf zur Ober� ä-
chenentwässerung und die Neuge-
staltung des Dorfmittelpunktes in 
Gifkendorf werden planerisch vor-
angetrieben. 

Karsten Halbensleben 
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maik-soetbeer@gmx.de
www.sanitaer-heizung-soetbeer.de

und sie übernehmen nun wichtige Aufgaben 
der Verwaltung.

In diesem Jahr konnten einige Kleinstprojek-
te im Rahmen der sozialen Dorfentwicklung 
abgeschlossen werden. Der Jugendplatz 
in Bavendorf wurde fertiggestellt, und am 
03.11.2024 fand die Einweihung Schutzhüt-
te Wiecheln statt. Diese Orte bieten nicht 
nur Platz für gesellige Zusammenkünfte und 
Pausen, sondern in Wiecheln gibt es auch die 
Möglichkeit, E-Bikes aufzuladen, da dort dank 
Sponsoren eine E-Bike-Ladestation errichtet 
wurde.
Mit dem Blick auf das neue Jahr gerichtet, wird 
die Gemeinde Thomasburg die � nanziellen 
Mittel gut im Blick haben müssen. Der Ansatz 
im Haushalt für 2025 ist erneut negativ. Ent-
sprechend können keine großen Projekte für 
das kommende Jahr geplant werden. Dennoch 
werden wir kleinere Ding umsetzen. Dazu ge-
hört unter anderem die Anscha� ung von zwei 
neuen Fußballtoren für den Spielplatz in Ra-
denbeck „Dorfstraße“. Außerdem stehen einige 
bauliche Maßnahmen im Kindergarten an und 

auch für weitere Kleinstvorhaben der sozialen 
Dorfentwicklung wird wieder Geld eingestellt. 
Zudem soll die Bushaltestelle in Wennekath 
barrierefrei umgebaut werden. Für diese Maß-
nahme erhält die Gemeinde wie zuletzt eine 
Förderung vom Land Niedersachsen. Weiter-
gehend ist geplant, mehrere De� brillatoren 
innerhalb der Gemeinde anzuscha� en und 
für die Bürgerinnen und Bürger zugänglich zu 
machen.

Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Familien ein besinn-
liches Weihnachtsfest und 
einen gesunden Start in 
das Jahr 2025!

Sina Koch

In den vergangenen Monaten haben wir uns 
in den Neetzer Ratsgremien ausführlich mit 
der touristischen Infrastrukturentwicklung 
beschäftigt. Zur  Entwicklung von Plänen und 
Konzepten hat uns ein Fachbüro unterstützt. 
Bereits im vorherigen Jahr hatten wir dazu ei-
nen Förderantrag beim Landkreis Lüneburg 
gestellt, wobei uns ein Zuschuss von 18.000€ 
bewilligt wurde. Dies entspricht in etwa der 
Hälfte der Gesamtkosten. In den verschiede-
nen Sitzungen wurde unter Beteiligung der 
Ö� entlichkeit herausgearbeitet, was wir in der 
Gemeinde Neetze touristisch zu bieten haben. 
Dies waren unter anderem unsere Wasser-
mühlen, die gastronomischen Angebote, das 
Buckelgräberfeld und verschiedene Fremden-
zimmer. Weiter haben wir attraktive Rad- und 
Wanderrouten erstellt und hieraus Karten er-
arbeitet. Die Ergebnisse unseres Gesamtpro-
jektes werden wir zukünftig in verschiedenen 
Formen wahrnehmen und davon auch selbst 

im Naherholungsbereich pro� tieren können. 
Neben einer Bewerbung unserer Aus� ugszie-
le über das Internet werden parallel Flyer ge-
druckt. Anfang des kommenden Jahres kom-
men dann noch Wegeweiser und Infotafeln 
dazu. Damit kommen wir unserem Ziel näher, 
die Lücke in der Tourismusentwicklung zwi-
schen der Samtgemeinde Scharnebeck und 
der Stadt Bleckede zu schließen. Im Vergleich 
zu unseren Nachbarn, die mit ihrem Schi� s-

Entwicklung der touristischen Infrastruktur
hebewerk und der Elbtalaue große Magnete 
haben, sind wir touristisch noch schwach auf-
gestellt. Daher planen wir im kommenden Jahr 
noch weitere Projekte wie das Errichten weite-
rer Aussichtsplattformen. Auch hierzu wollen 
wir wieder einen Förderantrag beim Landkreis 
stellen. Um nun in der gesamten Ostheide die 
touristische Entwicklung ins Rollen zu bringen, 
habe ich dort im Zuge der Haushaltsplanbera-
tungen 2025 den Antrag gestellt, Gelder be-
reitzustellen. Die Samtgemeinde Ostheide hat 
zwar seit Jahrzenten die Aufgabe der Touris-
musförderung von den Gemeinden übernom-
men, hat aber weder ein Tourismusbüro noch 
ein Gesamtkonzept, um unsere vielfältigen 
Angebote zu bewerben. Hier ist noch erhebli-
ches Potenzial vorhanden, mit dem wir unsere 
lokale Wirtschaft stärken können.

Euer Bürgermeister 
Karsten Johansson

für die Bürgerinnen und Bürger zugänglich zu für die Bürgerinnen und Bürger zugänglich zu 
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Aus den GemeindenWENDISCH EVERN

30er-Zone in der Gemeinde Vastorf Aktivitäten Gemeinderat Wendisch Evern
Seit Juli 2024 hat der Landkreis Lüneburg ge-
nehmigt, dass auf den Gemeindestraßen in-
nerhalb der Ortschaften in Gifkendorf, Volks-
torf und Vastorf die Geschwindigkeit von 50 
auf 30 km/h reduziert wird. In Rohstorf wurde 
diese Geschwindigkeitsreduzierung schon zu 
einem früheren Zeitpunkt eingeführt. Nach 
dem Aufstellen der 30 km/h Schilder wurde 
durch Geschwindigkeitsmessungen festge-
stellt, dass sich die Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer nur begrenzt an die 
neue Geschwindigkeit halten.  Besonders 
au� ällig ist die erhöhte Geschwindigkeit am 

Die Gemeinde beteiligt sich als Gesellschaf-
terin an der Bürgerwindpark GmbH, die den 
Bau von (maximal drei) Windkraftanlagen in 
der Gemarkung der Gemeinde vorantreibt. Die 
Anlagen sollen diesseits und jenseits des Elbe-
Seitenkanals auf Vorrang� ächen für Windkraft 
entstehen. Im aktuellen Planungsstand des Re-
gionalen Raumordnungsprogrammes (RROP) 
des Landkreises sind diese Flächen derzeit 
ausgewiesen. Eine endgültige Verabschiedung 
des RROP und damit eine gewisse Planungssi-
cherheit, wird es aber wohl erst in der zweiten 
Hälfte 2025 geben. 

Die Beteiligung an der Gesellschaft macht für 
uns Sinn (und war im Rat auch bei den anderen 
Fraktionen nicht strittig), da wir aufgrund der 
räumlichen Gegebenheiten in Wendisch Evern 
nur wenig Möglichkeiten haben, einen Beitrag 
zur Energiewende zu leisten. Die auf private 
Initiative mit Unterstützung des Bauernver-
bands etablierte Gesellschaft bietet uns die 
Gelegenheit, als Gemeinde � nanziell von den 
Windkraftanlagen zu pro� tieren. Für uns war 
daher klar, wenn auf unserem Gebiet schon 
Windkraftanlagen gebaut werden, sollten wir 
als Gemeinde - und damit alle Wendisch Ever-
ner - davon auch pro� tieren. In welcher Form 
zu einem späteren Zeitpunkt auch die direkte 
Beteiligung von BürgerInnen möglich sein 
wird, ist noch o� en.

Der Bebauungsplan für die Erweiterung des 
Sportparks ist auf der Zielgeraden. Inwieweit 
dort Möglichkeiten jenseits des Vereinssports 
gescha� en werden können, ist leider nach wie 
vor unklar. Es besteht seitens der anderen Frak-
tionen im Rat leider wenig Bereitschaft, dort 
als Gemeinde auf Basis zahlreicher Vorschläge 
auch aus den Workshops zur Dorfentwicklung, 

selbst aktiv zu werden. Ob hier der vom Rat 
ernannte „Dorfmoderator Sport“, Martin Leu-
pold, der zum Thema schon etliche Ideen ein-
gesammelt hat, Bewegung in die Sache brin-
gen kann, bleibt abzuwarten.
Erst Ende November haben in der Garten-
straße, Ecke Niendorfer Weg Sanierungsmaß-
nahmen begonnen. Diese sollen, passendes 
Wetter vorausgesetzt, noch in diesem Jahr ab-
geschlossen werden.

In einer separaten Satzung hat der Gemein-
derat in seiner Sitzung am 12.11.24 die Hebe-
sätze für die Grundsteuer neu festgelegt. Dies 
war notwendig, um ab 2025 nach der Grund-
steuerreform die Steuern weiter ordnungsge-
mäß einziehen zu können. Ziel war es dabei, 
das Gesamtaufkommen der Grundsteuer auf-
kommensneutral zu halten. In Summe nimmt 
die Gemeinde also nicht mehr oder weniger 
Grundsteuern ein. Für die/den Einzelne(n) 
wird es aber, aufgrund der Neubewertung der 
Grundstücke und Immobilien durch die Fi-
nanzämter, zu veränderten Beträgen kommen.

Für einige Unruhe hat ein Antrag der SPD-
Fraktion in der Ratssitzung vom 08.08.24 ge-
sorgt. So soll laut Antrag, die Gemeinde an 
die Samtgemeinde herantreten, damit diese 
die Trägerschaft einer ggf. neu zu bauenden 
Mehrzweckhalle übernimmt. Dies wurde nach 
längeren Diskussionen und mehreren Umfor-
mulierungen gegen unsere Stimmen auch so 
beschlossen. Auch wenn wir seitens der CDU-
Fraktion weiterhin der Meinung sind, dass die 
bestehende Halle modernisierungsfähig ist 
und in der Hand der Gemeinde bleiben sollte, 
kann man hier sicher anderer Meinung sein. 
Überrascht war man aber o� ensichtlich über 
das starke Interesse an diesem Thema, das sich 

Dorfgemeinschaftshaus in Vastorf mit dem 
angrenzenden Spielplatz und in Rohstorf von 
der Bundesstraße kommend. Hier werden teil-
weise die Geschwindigkeiten erheblich über-
schritten.
Nach Meinung der CDU-Fraktion müssen hier 
weiter Hinweisschilder oder aufgebrachte 
Maskierungen auf den Straßen vorgesehen 
werden.   Um eine langfristige Geschwindig-
keitsreduzierung zu erreichen, sollten bauliche 
Maßnahmen wie Straßenverengungen o.ä., 
wo dieses möglich und sinnvoll ist, angedacht 
werden. In Rohstorf sind im Bereich der Orts-
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durch eine große Schar an ZuschauerInnen bei 
der Ratssitzung und die Übergabe von mehr 
als 300 Unterschriften gegen die Übergabe der 
Trägerschaft äußerte. 

Ich ho� e weiterhin, dass es gelingt, das Thema 
Mehrzweckhalle genauso wie die übrigen Pla-
nungen zur Entwicklung der Grundschule zur 
Ganztagsschule und der damit verbundenen 
Scha� ung von Nutzungsmöglichkeiten für die 
Bevölkerung, sachlich zu diskutieren. Selbst-
verständlich muss es für die weiteren Planun-
gen Gespräche mit der Samtgemeinde geben. 
Genau deshalb haben wir gemeinsam die 
Phase 0 / Dorfentwicklung durchgeführt. Dazu 
hätte es aber nicht eines solchen Ratsbeschlus-
ses bedurft, insbesondere nicht, wenn dieser 
Ergebnisse der Planungen vorwegnimmt. 

Vielleicht beruhigen sich über die Advents- 
und Weihnachtszeit die Gemüter wieder ein 
wenig und wir können im neuen Jahr mit 
guten Sachargumenten die beste Lösung für 
Wendisch Evern erreichen!

Dazu haben die CDU-Fraktionen aus Samtge-
meinde und Gemeinde einen weiteren Vor-
schlag in Ergänzung zu den Entwürfen der 
Planer aus der Phase 0 in die Lenkungsgruppe 
bzw. die kommunalen Gremien eingebracht. 
Auch hier ist das Ziel, eine nachhaltige, � nan-
zierbare und für Wendisch Evern passende Lö-
sung zu � nden.

In Namen der CDU-Frak-
tion und des Ortsverban-
des wünsche ich allen 
LeserInnen besinnliche 
Festtage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Christian Hauschildt

einfahrten durch das Förderprogramm “soziale 
Dorfentwicklung“ solche baulichen Maßnah-
men schon in Planung.   

Hiermit möchten wir noch einmal an alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer appellieren, sich an die vorgesehenen Ge-
schwindigkeiten, besonders vor Spielplätzen, 
zu halten.  Aber auch an anderen Orten kann 
es durch auf der Straße 
spielende Kinder zu ge-
fährlichen Situationen 
kommen. 

Bitte nehmen Sie Rück-
sicht!      

Karsten Halbensleben

Messung am DGH in Vastorf
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Schulden und Steuerlast weiter erhöhen?
Die Samtgemeinde Ostheide und ihre Kom-
munen stehen vor großen Herausforderungen.

Nach §23 des Niedersächsischen Schulgeset-
zes tritt der Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung in den Grundschulen 2026 in Kraft. 
Deshalb gibt es für die Schulen in Neetze, Ba-
rendorf und Wendisch Evern Pläne zum Neu-
bau, Umbau oder zur Erweiterung. 

Weiterhin steht in der Samtgemeinde der Neu/
Umbau von 4 Feuerwehren an, um nur einige 
Beispiele zu nennen.  

Gemäß Verwaltungsentwurf vom 30.10.2024 
weist die Investitionssumme der SG Ostheide 
für 2025/26 19 Mio € aus. Der Jahresetat be-
trägt im Vergleich 12 Mio €.

In den Jahren bis 2029 ist eine Erhöhung der 
Investitionssumme auf ca. 40 Mio € ausgewie-
sen, sodass eine Zins- und Tilgungsbelastung 
von jährlich ca.1 Mio € zu erwarten ist. Demzu-
folge wird sich auch die Steuerlast der Bürger 
erhöhen.

In diesem Zusammenhang stellt der Lan-
desrechnungshof fest, dass die Kommunen 
immer tiefer in die roten Zahlen geraten, der 
Schuldenstand dramatisch ist. Die Gemeinden 
stehen am Rand ihrer Leistungsfähigkeit (s. LZ 
15.11.24), was o.g. Investitionssummen
bestätigen. 

In Wendisch Evern wurde die „Phase 0“ zur 
Schul- und Dorfentwicklung durchgeführt, 
wobei zum Schluss 2 Varianten zum Um/Neu-
bau der Grundschule  vorgestellt wurden. 

Investitionssummen wurden in den Work 
Shops nicht diskutiert. Die 2 Varianten wurden 
klein und schön geredet, damit die Politik die-
se durchwinkt. 

Kritik von Bürgern diesbezüglich war uner-
wünscht und wurde im Keim erstickt.

 

Meisterbetrieb Bryndel GmbH
Demnächst neue Wohnungen in Dahlenburg

Meisterbetrieb Bryndel GmbH
Demnächst neue Wohnungen in Dahlenburg

  KKaaiisseerr--QQuuaarrttiieerr

        nähere Informationen unter:

  www.Bryndel.de

Meisterbetrieb Bryndel GmbH 
Demnächst neue Wohnungen in Dahlenburg im  

QQuuaarrttiieerr  

ähere Informationen unter: 

www.Bryndel.de 

Der überdimensionalen Planung soll der Dorf-
platz – das Herzstück – geopfert werden. Die 
Mehrzweckhalle ist in keiner Variante in ihrer 
bisherigen Form und Nutzung vorgesehen. 

Wer politische Verantwortung trägt sollte sich 
fragen: 

-  Würde ich als Privatperson Investitionen 
 tätigen, wenn Zins und Tilgung noch Kinder 
 und Enkel belastet?

-  Würde ich mein Eigenheim lieber abreißen 
 und neu bauen statt über Sanierung oder 
 Umbau nachzudenken?

Die Fraktionen der CDU Samtgemeinde und 
Gemeinde Wendisch Evern haben eine Mach-
barkeitsstudie beauftragt und diese als Ergän-
zung zu o.g. 2 Varianten eingereicht.

Vielleicht regt das besinnliche Weihnachtsfest 
zum Nachdenken an? 

Ich wünsche allen Lese-
rInnen frohe Festtage 
sowie ein friedvolles 
neues Jahr. 

Gudrun B. Teickner

Jahreshauptversammlung 2024
Die Mitglieder des CDU Samtgemeindeverban-
des Ostheide haben auf der Jahreshauptver-
sammlung 2024 am 28.10.2024, die in diesem 
Jahr in Wendisch Evern stattfand, den Vorsit-
zenden Karsten Halbensleben, sowie sein Stell-
vertreter Karsten Johansson mit großer Mehr-
heit wiedergewählt. Bestätigt wurde auch 
Dörte Willenbockel als Schatzmeisterin, sowie 
Gudrun Teickner, Christian Striepe, Marco Cas-
sol und Joern Krumstroh als Beisitzer.   

In seiner Dankesrede hat der neue und alte 
Vorsitzende Karsten Halbensleben sich für das 
große Vertrauen bedankt und die Ziele für die 
nächsten zwei Jahre abgesteckt. Die wichti-

gen Ziele sind die Bundestagswahlen 2025 
mit unserem Bundestagskandidaten Dr. Marco 
Schulze für den Wahlkreis 37 und die Kommu-
nalwahl 2026 in der Samtgemeinde Ostheide 
zu gewinnen. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
wurde Wilfried Strauer für seine 50-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Die Ehrenurkunde mit 
Glückwunsch vom Bundesvorsitzenden bzw. 
Kanzlerkandidat Friedrich Merz wurde vom 
Vorsitzenden des CDU Samtgemeindeverban-
des Ostheide Karsten Halbensleben feierlich 
übergeben. Helmut Uebel war leider an die-
sem Tag erkrankt und konnte daher seine Eh-

renurkunde für seine 40-jährige Mitgliedschaft 
nicht entgegennehmen. Diese Übergabe wur-
de zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
Beiden Politikern zollen wir Dank und Aner-
kennung für Ihre geleistete Arbeit in der Kom-
munalpolitik.

Zu Gast war die stellv. Kreisvorsitzende und 
Landtagsabgeordnete Anna Bauseneick, die 
gemeinsam mit unserem Bundestagskandida-
ten Dr. Marco Schulze den Anwesenden einen 
Überblick über die Themen gab, die auf Bun-
des- und Landesebene aktuell sind.

Die Redaktion

Edeka Gebr. Hartmann GmbH 
 Lüneburger Str. 2a, 21397 Barendorf 
Tel. 04137 / 1408    Fax 04137 / 1458 

  gebr.hartmann.nord@edeka.de

A L T E R N A T I V E
Cordula Alemeier
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Betreuung in

Wohlfühlatmosphäre

Wilfried Strauer – seit 50 Jahre Mitglied Vorstand mit Gästen Helmut Uebel – seit 40 Jahre Mitglied
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Aus der Samtgemeinde

Bürgerfest zum 50. Jubiläum der Samtgemeinde Ostheide
Am 15.September haben viele Ostheidjerinnen 
und Ostheidjer bei strahlendem Spätsommer-
wetter anlässlich des Samtgemeindejubiläums 
das 50-jährige Bestehen der Ostheide mit einer 
kulturellen Fahrradtour gefeiert. Zum Start in 
Barendorf waren ca 50 Menschen erschienen, 
die Hälfte von ihnen nahmen dann anschlie-
ßend auch an der Fahrradtour teil, der sich un-
terwegs immer wieder neue Radlerinnen und 
Radler anschlossen. 

Mit einer Dudelsackfanfare von Rainer Sievers 
und herzlichen Begrüßungsworten von Samt-
gemeindebürgermeister Norbert Meyer und 
vom Barendorfer Bürgermeister Jens Könke, 
wurde der erste Pinselstrich für das große, 
sechsteilige Bürgerbild gesetzt, das nun im 
Rathaus der Samtgemeinde Ostheide zu be-
wundern sein wird. Diese Mitmalaktion war 
das verbindende Element des Jubiläums. Sie 
wurde von den Künstlerinnen Andrea Grube 
und Silke Reichardt geleitet.

Ob Musik und Tanz, Mitmachtheater, Zauber-
hexe oder Kuchenbu� et – in jeder Gemeinde 
gab es einen etwa einstündigen Aufenthalt mit 
unterschiedlichen Programm-Highlights, an 
denen sich Groß und Klein erfreuen konnten.

Dass diese Aktionen möglich waren, ist vielen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu danken, 
die sich mit tollen Ideen und viel Engagement 
eingebracht hatten. Allen sei hiermit nochmals 
herzlich gedankt!

An diesen besonderen Moment in der Ge-
schichte der Samtgemeinde wird auch eine  
Fotoausstellung erin-
nern, die von Claudia 
Kutzick und Karin Kunt-
ze gestaltet wurde. Sie 
bildet den Anfang eines 
Zeitdokuments, das in 
den nächsten Jahren 
fortgeschrieben werden 
soll.              Karin Kuntze

Einige Impressionen von diesem festlichen Tag
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SAMTGEMEINDE OSTHEIDE 
 

 
  

 
JUGENDBEGEGNUNG IN CRIQUETOT L’ESNEVAL 
 
Wer fährt mit in die französische Patengemeinde? 

 
 
 
In den Osterferien (vom 07. bis 14.04.2025) findet wieder ein 
Besuch in unserem Partnerschaftskanton Criquetot L’Esneval in 
der Normandie statt. 
Jugendliche im Alter zwischen 12 und 18 Jahren aus der 
Samtgemeinde Ostheide haben die Möglichkeit, gegen einen 
Kostenbeitrag von 80,00 € an der Fahrt teilzunehmen. 
 
Die Abfahrt erfolgt am Montag, dem 07.04.2025 um 23:00 Uhr 
am Rathaus in Barendorf. Die Ankunft in Criquetot L’Esneval ist 
am folgenden Tag gegen 16:00 Uhr geplant. Dort erfolgt dann 
die Unterbringung in den Gastfamilien. 
Die Abfahrt in der Normandie wird am Sonntag, dem 13.04.2025 
erfolgen, die Ankunft erwarten wir hier in Barendorf am Rathaus 
am Montag, dem 14.04.2025 im Laufe des frühen Vormittags. 
 
 

Anmeldungen werden entgegengenommen  
von der Samtgemeindeverwaltung, Frau Carola Burmester,  

Tel. 04137/8008-51 oder  
per E-Mail: carola.burmester@ostheide.de 

 
Das Programm wird fördernd unterstützt durch das  
Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW) www.dfjw.org 
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JUGENDBEGEGNUNG 
IN CRIQUETOT L’ESNEVAL

Wer fährt mit in die französische Patengemeinde?

In den Osterferien (vom 07. bis 14.04.2025) � ndet wieder 
ein Besuch in unserem Partnerschaftskanton Criquetot 
L’Esneval in der Normandie statt. 

Jugendliche im Alter zwischen 12 und 18 Jahren aus der 
Samtgemeinde Ostheide haben die Möglichkeit, gegen ei-
nen Kostenbeitrag von 80,00 € an der Fahrt teilzunehmen. 

Die Abfahrt erfolgt am Montag, dem 07.04.2025 um 23:00 
Uhr am Rathaus in Barendorf. Die Ankunft in Criquetot 
L’Esneval ist am folgenden Tag gegen 16:00 Uhr geplant. 
Dort erfolgt dann die Unterbringung in den Gastfamilien. 

Die Abfahrt in der Normandie wird am Sonntag, dem 
13.04.2025 erfolgen, die Ankunft erwarten wir hier in Ba-
rendorf am Rathaus am Montag, dem 14.04.2025 im Laufe 
des frühen Vormittags. 

Anmeldungen werden entgegengenommen 
von der Samtgemeindeverwaltung, Frau Carola Burmester, 

Tel. 04137/8008-51 oder  

per E-Mail: carola.burmester@ostheide.de
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Aus dem Landtag

Liebe Ostheidjerinnen und Ostheidjer,
die Weihnachtszeit ist eine Zeit zum Innehal-
ten, um dann mit Zuversicht nach vorne zu 
blicken. 

Ich möchte mich heute bei Ihnen von Herzen 
bedanken für die vielen Momente, in denen 
wir zusammen an einem Strang gezogen ha-
ben, um unsere Region ein Stück besser zu ma-
chen. Ob im Ehrenamt, in den Vereinen oder 
einfach durch kleine Gesten im Alltag – Ihr En-
gagement zeigt, was Gemeinschaft bedeutet. 

Der Fachkräftemangel, die bürokratischen 
Hürden und die unter anderem daraus resultie-
rende Stagnation des Wirtschaftswachstums 
zeigen uns deutlich, dass wir neue Wege brau-
chen, damit Deutschland wieder nach vorne 
kommt.  Jetzt ist die Zeit, unsere Wirtschaft 
wettbewerbsfähiger zu machen, Innovationen 
zu fördern und Investitionen zu sichern. 

Bildung ist dabei der Schlüssel für langfristigen 
Erfolg. Wir brauchen eine gute Bildung ab Tag 
eins, sowie ein attraktives Förderungs- und 
Weiterbildungsangebot.  

Weihnachten schenkt uns dafür Ho� nung – 
und jede Herausforderung, die vor uns liegt, 
birgt auch eine Chance. Lassen Sie uns das 
neue Jahr gemeinsam mit Mut und Zuversicht 
angehen. 

Wie Richard von Weizsäcker so tre� end sagte: 
“Zu Weihnachten emp� nden wir besonders 
stark, wie eng wir in der Familie zusammenge-
hören und was wir ihr verdanken.” 

In diesem Sinne wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches Jahr 2025. 

Ihre

Anna Bauseneick MdL
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Frohe Weihnachten!


